
SCHMIDMÜHLEN. Ein Hardcore-Stuben-
musik-Terzett im kleinen Schwarzen!
Sie sind vorlaut, „krachert“, hintersin-
nig, extrem mutig und genau das war
es, was dem Schmidmühlener Publi-
kum und vielen anderen Gästen im
Festzelt an der Mühlwiese so gut gefal-
len hat. DieWellschwestern legen den
Finger in die Wunde, verteilen mit
spitzer Zunge mal feine, mal deftige
Watschen und stehen für Frauenpow-
er mit Ambitionen auf den Bayeri-
schenMinisterpräsidentenstuhl.

Zusammen haben Burgi, Bärbi und
Moni, die übrigens als Erzieherin, Sozi-
alpädagogin und Betriebswirtin auch
„was gescheit’s gelernt ham“, in
Schmidmühlen ein tolles Programm
auf die+ Bühne gebracht.

Kurz vor der schwäbischen Grenze

sind sie daheim. „Bei uns in Ober-
schweinsbach ham ma scho alles ver-
triebm, was man verteibm kann.“ Die
drei retten nämlich Bayern, das haben
sich die mutigen Schwestern in ihre
Musik-Kabarettpräambel geschrieben,
auch wenn das gar nicht so einfach ist.
Es war wellküren-typische Stubenmu-
sik, Nonnentrompetenklänge und der
typische Well-Schwestern-Dreigesang,
mit dem sie ihren Waldemar vergöt-
terten und dem dritten Mann nachspi-
onierten. Sie sinnierten über den Er-
folg des „Well-Mikrofasertuches“, die
Creme vonUschi Glas und der Fackerl-
fotzen von Politikern.

„Wenn ma fertig san mittm Musik-
spuin, und mir genga runter und es
kumman Frauen auf uns zu, haupt-
sächlich Frauen, und sagn: Mensch,
des ist so toll, war ihr für a Kraft habt’s
und was ihr vermittelt’s auf der Büh-
ne, das ist einfach das größte Kompli-
ment. „Auch wenn‘s koane Blumen
gibt“.

Okay, es geht a anders, meint Moni.
Kein Wunder: Die Wellküren spre-
chen auf der Bühne das offen aus, was
viele Frauen beschäftigt. Zu der Melo-
die von AC/DCs „Highway to Hell“ be-
schweren sie sich über ihren fett ge-
wordenen Ehemann, der nach der Ar-
beit nur noch den Weg zur Fernbedie-
nung findet.

Sie erzählen vom durchgesetzten
Kopftuchverbot in ihrem Heimatort
Oberschweinsbach, von ersten Frauen-
parkplätzen neben der Kirche und
vom Feature im Altöttinger Frauenbo-
ten und prangern den Hunger in der
Welt an. Sie befassen sich mit dem
Guido und der Philosophie um den

dritten Knopf an Angies Hosenanzug.
Dass der Fuchs in Schmidmühlen die
Hühner beim Tag holt, sei eh‘ klar. Sie
wissen über die anstehende Pensionie-
rung des Pfarrers Bescheid und krem-
peln die leer stehende Eigentumswoh-
nung inHohenburg um. Die „Bavarian
Sex Maschine“ wird angeworfen und

Moni prahlt mit ihren Connections zu
Hillary Clinton inWhite House DC.

Offen sprachen sie das Thema „Un-
ter jedem Dach ein Ach“ an und setz-
ten ihre Stubenmusik als Allheilmittel
gegen Ehekrisen, Empfängnisverhü-
tung und Depressionen ein. Eine im
Klostergarten ausgegrabene singuläre

Reliquie, ein „sanctum praeputium“
ließ die Frauenbeauftragte Burgi in Er-
innerungen schwelgen. Dass da natür-
lich auch Zugaben an der Reihe waren,
ist doch ein schöner Beweis dafür, dass
die Wellküren very well waren und es
auch dem Schmidmühlener Publikum
hervorragend gefallen hat.

Wellküren versuchen sich inMission impossible
UNTERHALTUNG „Stub’nMusi,
Drei retten Bayern“, war ein
kabarettistischer Rundum-
schlag im Festzelt in
Schmidmühlen.
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VON PAUL BÖHM

Die Wellküren begeisterten im Festzelt das Schmidmühlener Publikum. Foto: Böhm
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„Mir drei retten Bayern und
unsere Stubenmusik hilft
nicht nur bei Empfängnisver-
hütung, Ehekrisen und De-
pressionen, sondern einfach
gegen alles“.
DIEWELLÜREN IN SCHMIDMÜHLEN

www.penny.de
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2.99222222......
20%

2.2.3939 3.24

10%
2.2.8989

0.0.8888

Stück6.6.9999

3+1
gratis!

10% GRATIS!

69.69.9999
Stück

14.14.9999
Pckg.

1.-1.-

0.0.4444

30%

0.0.59590.85

1,5 Liter!

19.19.9999
Stück

Mehr Infos und alle Tarife unter
www.pennymobil.de

1Bei Aktivierung imo. g. Zeitraum. Zusätzl. Aktionsguthaben von5€
verfällt,wennesnicht bis zum31.07.2010genutztwurde.

225€ zusätzl. StartguthabenalsBonusbeiRufnummernmitnahmebis
31.07.2010.PENNYMOBILerhebtdafür keineGebühren. Evtl. Kosten
beimbisherigenAnbieter.

hhr Ih I

bei erfolgreicher Rufnummernmitnahme zu PENNY MOBIL

Startpaket nur 9.95 Euro

+5 Euro Startguthaben

+5 Euro Aktionsguthaben1

+25 Euro Wechselbonus2

bis zu 35 Euro geschenkt!

Nur vom 21.6. – 30.6.2010!

ZU PENNYMOBILWECHSELNZU PENNYMOBILWECHSELN

UND SPAREN!UND SPAREN!

ktionsguthathath bben von5€

kk

12.12.9999
Stück/Packung

2.39

21%
1.1.8888

1.99

20%

1.1.5959

Mittlerer
Härtegrad!

BRAEBURN
Tafeläpfel*
Italien, Kl. l
1-kg-
Schale

Schweineschnitzel
Aus der Oberschale
500-g
1 kg =
4.78

Hähnchen-
Minutenschnitzel
Frisch
500-g
1 kg =
5.78

DR. OETKER Götterspeise*
4 x 125-g-
Packung
1 kg = 1.76

HANUTAMinis
220-g-Beutel
100 g = 0.72

Brat-
wurst*
4 x 90-g
1 kg =
2.78

Schmetterlings-
Orchidee*
(Phalaenopsis)
Ca. 50-70 cm hoch, im
12-cm-Kulturtopf

Komfort-Matratze*
• Bezug 100%
Baumwolle
• Sommer- und
Winterseite

• Matratzenkern
100% PU-Schaum
•Maße ca.140 x 200 x 15 cm

SENSEO Kaffeepads
Verschiedene Sorten
125-g-Pckg.
100 g=
1.50

KNORR Fix*
Verschiedene Sorten
41-56-g-Packung
100 g =
0.79-1.07

PEPSI oder
PEPSI LIGHT
Koffeinhaltiges
Erfrischungs-
getränk, zzgl.
0.25 Pfand
1,5-Liter-
PET-Flasche
1 Liter = 0.39

Schurwoll-Leichtsteppbett*
Größe ca. 135 x 200 cm

Schurwoll-
Kopfkissen*

Bezug reine Baumwolle,
Naturhaar-Füllung,wirkt
temperatur- und feuchtig-
keitsregulierend
• 1er-Pack, Größe
ca. 80 x 80 cm oder
• 2er-Pack, Größe
ca. je 40 x 80 cm

Kleinkinder-
Betten-Set*

Bezug 100% Polyester Microfaser, schmutzab-
weisend, Füllung 100% Polyester
• Flachkissen, Größe ca. 40 x 60 cm
• Steppdecke, Größe
ca. 100 x 135 cm

Füllung Antimilbe
und Antibakteriell!

+ 25% gratis!

37%

0.0.4949
0.79

MILKA Schokolade

Versch.
Sorten
125-g-
Tafel
100 g =
0.39

1.85

40%
1.1.1111

25. KW vom 21.06.10 - 26.06.10 - SU/SW - Druckfehler vorbehalten. Serviervorschläge.

Bis 23.06.

0.0.4949

KRAFT Philadelphia
Frischkäse-
zubereitung
Versch. Sorten
265-g-Pckg.
1 kg =
4.19

Eisbergsalat*
Deutschland, Kl. I
Stück
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